
Diese Veranstaltung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushalts.

DER MORD AN DEN EUROPÄI-
SCHEN JUDEN IM BESETZTEN 
POLEN 
Bildungsfahrt nach Oświeçim und Krakau

Krakau und Auschwitz 
Mitte der 30er Jahre des 20. Jahrhunderts lebten in Kraków 
(Krakau) 70.000 Juden und Jüdinnen. Noch heute sind die Spu-
ren ehemals florierenden jüdischen Lebens in der Stadt nicht 
zu übersehen. Diese Bildungsfahrt will den Weg nachgehen von 
der Heimstätte (Krakau) über die Besatzung durch NS-Deutsch-
land und die damit einhergehende Deportation in das Ghetto 
in Podgòrze, bis zum Vernichtungslager Auschwitz. 

Das Programm
Zu Beginn steht die Auseinandersetzung mit dem Vernich-
tungslager Auschwitz-Birkenau. Außerdem ist unter anderem 
der Besuch des jüdischen Zentrums und eine Stadtführung ge-
plant. Auch der Frage, wie die Stadt Oświeçim mit ihrem Erbe 
umgeht, soll in Gesprächen auf den Grund  gegangen werden. 

Nach einem Quartierswechsel steht die jüdische Vergangen-
heit Krakaus sowie die Stadt zur Zeit der NS-Besatzung im 
Mittelpunkt. Neben einer Stadtführung in der Altstadt erfolgt 
ein kritischer Blick auf das ehemals jüdische Viertel Kazimierz, 
welches erst in den letzten Jahren als Szene- und Tourismus-
viertel entdeckt wurde. Die verschiedenen Stationen der Ver-
nichtung, aber auch Stätten der Zivilcourage werden besucht.

Kommen Sie miteinander ins Gespräch!
Die Fahrt richtet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
allen Generationen.
Hinweis: Das Programm ist sehr laufintensiv.

20. – 25. Mai 2020  
Von Stadthagen nach Oświeçim und Krakau 
Bildungsfahrt

Kontakt 
Telefon: 0351  80 40 220 
info@wehnerwerk.de 
wehnerwerk.de

KRAKAU / AUSCHWITZ | Wider das Vergessen
20. – 25. Mai 2020  
Von Stadthagen nach Krakau
Bildungsfahrt 20021

Unterkunft:

Beitrag:

Einzelzimmer

Leitung

Busunternehmen

IJBS Oświeçim
Hotel ,,Zaczek“ Krakow

210 Euro 
(für Mitglieder des Freundeskreises 
Herbert -Wehner-Bildungswerk 185 Euro)
Zuschlag von 69,00 Euro

Hartmut Ziesing
Andreas Kraus

TRD-Reisen

Die Teilnahme während der gesamten Veranstaltung wird 
erwartet. Im Preis enthalten ist der Bustransfer ab Dresden, 
die Unterbringung inklusive Frühstück und nachstehendes 
Programm.
Der Teilnahmebeitrag trägt zu 2/3 zur Gesamtfinanzierung 
des Seminars bei.



Das Stammlager und der Umgang mit der Ge-
denkstätte Auschwitz: Führung in Auschwitz 
I mit Besuch der Dauerausstellung

„Heute eine ganz normale Stadt?“: Ein-
führung in die Stadt Oswiecim und ihre 
Geschichte 
„Jüdisches Leben in Oswiecim vor 1939“: 
Stadtrundgang

Abendessen

Auswertungsgespräch: Bildungsarbeit in 
Auschwitz – Vermittlung der Verbrechen 
des NS ohne Zeitzeugen und die Herstellung 
eines Gegenwartsbezugs

PROGRAMMÜBERSICHT 
 (Änderungen vorbehalten!)

Mittwoch, 20. Mai 2020 

17:30 Uhr

Anschließend

18:15 Uhr

20:00 Uhr

Ankunft in Oświeçim

Abendessen

Begrüßung, Vorstellungsrunde, Erwartungs-
abfrage, Besprechung des Seminarprogramms

Einführung “Friedhof – Museum - Lernort – 
Was bedeutet Auschwitz für Polen, Israelis 
und Deutsche?“ 

Donnerstag, 21. Mai

Vormittag

Nachmittag

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Die Topographie des ehemaligen Vernich-
tungslagers, Führung in Auschwitz ll - Birke-
nau: Begehung des Geländes

Mittagessen

Besuch der Kunstsammlung in der Gedenk-
stätte
Vertiefung in den Nationalen Ausstellungen

 Fahrt nach Krakau

„Was hat das mit mir zu tun?“ Rundgespräch
Zusammenfassung und inhaltliche Zwischen-
auswertung des Programms in Oswiecim in 
moderierter Gesprächsrunde

Krakau zur Zeit der deutschen
Besatzung: politisch-historische
Stadtführung

„Kazimierz – Wiederentstehen jüdischen 
Lebens oder Touristenkitsch?“: Gespräch 
über Authentizität und Rekonstruktion von 
Erinnerung, Vorbereitung des kommenden 
Seminartages

Zusammenfassung und inhaltliche Zwischen-
auswertung des Programms in Krakau in 
moderierter Gesprächsrunde

Geschichte und Kultur der polnischen Juden 
- Führung durch das ehemalige jüdische
Stadviertel Kazimierz

„Beginn der Vernichtung und Stätten
der Rettung”: historisch-politischer
Rundgang durch Podgorze

Besuch der Dauerausstellung zur deutschen 
Besatzung in Polen im Museum in der ehe-
maligen Oskar-Schindler-Fabrik

„Skizzen einer gemeinsamen europäischen 
Erinnerung an Okkupation und Massen-
mord“: Abschlussgespräch

Ausführliche Seminarauswertung

Freitag, 22. Mai

Samstag, 23. Mai

Sonntag, 24. Mai

Vormittag

 14:00 Uhr 

Anschließend

17:30 Uhr

20:30 Uhr

Vormittag
  

Nachmittag 

17:00 Uhr

Vormittag

Nachmittag

18:00 Uhr

Anschließend

Rückfahrt nach Deutschland

Ankunft in Stadthagen

Montag, 25. Mai

9:00 Uhr

ca. 21:00 Uhr


